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Die Vollversammlung der Jusos Leipzig hat beschlossen und 

an die Landesdelegiertenkonferenz der Jusos Sachsen weitergeleitet:

Die  Jusos  Leipzig  setzen  sich  für  eine  verstärkte  Förderung  von  Kultureinrichtungen,

Medienprojekten und unabhängigem Journalismus ein. Dies kann in Form von einem höheren

Budget  bereits  vorhandener  Fördereinrichtungen  geschehen  oder  im  Schaffen  von  neuen

Finanzierungsmöglichkeiten auf den verschiedenen politischen Ebenen. Des Weiteren plädieren

wir für die Einführung eines Schulfaches Medienkompetenz / Medienbildung.

Begründung:

Unsere Gesellschaft lebt von einer reichhaltigen Kultur- und Medienlandschaft, in der aktuelle

Thematiken  und  kontroverse  Streitpunkte  multiperspektivisch  beleuchtet  werden.  Die

sogenannte “vierte Staatsmacht” - die Medien und der unabhängige Journalismus - haben die

Aufgabe, gesellschaftliche Ereignisse kritisch zu bewerten und die Bürger politisch zu bilden.

Gerade in den heutigen Zeiten der Datenflut  ist  es unerlässlich,  dass Informationen sinnvoll

aufbereitet  und gut  recherchiert  an  den Bürger  herangetragen werden.  Dafür  benötigen die

Produzenten von Kultur und Medien allerdings ein gut aufgestelltes Budget, um auch innovative

Wege  gehen  zu  können  und  ihre  Mitarbeiter  auch  so  zu  entlohnen,  dass  diese  qualitativ

hochwertige  Arbeit  leisten  können.  Es  existieren  bereits  Förderanstalten  in  Sachsen  -

beispielsweise die Mitteldeutsche Medienförderung, die Kulturstiftung des Freistaates Sachsen

oder die Sächsische Landesmedienanstalt - jedoch können eingereichte Projekte oftmals nur

aufgrund von Rückstellungen der Medienschaffenden wirklich finanziert werden. Wir sollten uns

dafür einsetzen, dass Kultur- und Medienschaffende auch finanziell für ihre Arbeit wertgeschätzt

werden.  Ebenfalls  sollte  ein  größerer  Fokus  auf  zukunftsweisende  Medienprojekte  gelegt

werden,  die  aktuelle  Herausforderungen  aufgreifen  und  Medienkompetenzen  vermitteln.  Es

existieren sehr viele spannende und auch sinnvolle Ideen, jedoch scheitern die meisten Projekte

aufgrund unmöglicher Finanzierbarkeit. Hier sollte mehr Geld in die Hand genommen werden,

da sich Investitionen in Bildung und - derzeit wichtig - auch in Medienbildung auf lange Sicht

lohnen werden. Deshalb setzen sich die Jusos außerdem für ein Schulfach Medienbildung in

Schulen ein, das fest in den Lehrplan verankert und ständig auf den aktuellen Stand gebracht

wird. Lehrer könnten hier mit Hilfe von Weiterbildungen qualifiziert werden oder aus dem Pool

von Medienpädagogen gewonnen werden. 


